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  Ihr 
 
 
      
 
  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 
 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

unsere „KONTAKT“ ist seit jeher eines der Informationsmedien, mit 
dem die Gemeindeverwaltung versucht, Sie regelmäßig über aktuelle 
Projekte, Maßnahmen, Veranstaltungen etc. auf dem Laufenden zu 
halten. Auch wenn wir versuchen, die wichtigsten Informationen für 
Sie kompakt zusammenzustellen, gelingt uns dies nicht immer – sei es, 
weil einzelne Themen als zu unwichtig erachtet werden oder weil be-
reits in früheren Ausgaben darüber berichtet wurde. Hier bitten wir 
um Ihre Mithilfe: falls es aus Ihrer Sicht Themen gibt, die (ausführli-
cher) in der KONTAKT dargestellt werden sollen, lassen Sie es uns 
bitte wissen – wir sind für jeden Hinweis dankbar!   
Ein weiteres dieser Medien, das von uns seit ein paar Jahren genutzt 
wird und das von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut angenommen 
wird – bisher wurde die App in etwa 1.000-mal heruntergeladen - ist 
unsere Gemeinde-App Solnhofen! Durch diese App haben wir die Mög-
lichkeit, die Nutzer direkt und auf kurzem Weg innerhalb weniger 
Minuten über aktuelle Entwicklungen zu informieren. In diesem Zu-
sammenhang darf ich nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass die 
App unentgeltlich auch von Vereinen, Verbänden oder anderen Institu-
tionen genutzt werden kann, um Informationen an Mitglieder weiterzu-
geben. Die Handhabung der App ist denkbar einfach – bei Interesse 
stehe ich den Vereinsvorsitzenden etc. für weitere Auskünfte gerne 
zur Verfügung. 
Im Innenteil dieser KONTAKT finden Sie das Programm unserer dies-
jährigen Kirchweih, die vom 13. Juni bis 15. Juni erstmalig auf dem 
Sportgelände der TSG Solnhofen stattfindet. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, werden wiederum die örtlichen Vereine maßgeblich 
zum Gelingen dieses Festes beitragen. Die TSG Solnhofen übernimmt 
erneut den Getränkeverkauf, der Schützenclub organisiert die Verlosung 
der Kirchweihsau. Auch das JUZ-Team sowie die Kirwa-Bären sind wie-
der mit dabei. Zudem wird es heuer auch wieder einen Autoscooter ge-
ben, sodass auch unsere jungen Gäste sowie alle Junggebliebenen voll auf 
ihre Kosten kommen. Die Beerdigung der Kirchweihsau wird am Montag, 
16. Juni ab 20 Uhr auf der Altmühlbrücke stattfinden. Kommen Sie 
vorbei, es lohnt sich allemal!   
Ich möchte mich bereits jetzt bei allen bedanken, die sich ehrenamtlich 
beim Auf- und Abbau und auch während unserer Kirchweih engagieren 
und so tatkräftig dazu beitragen, dass wir auch heuer wieder eine 
feuchtfröhliche und friedliche Kirchweih zusammen feiern dürfen. Besu-
chen Sie dieses Fest und helfen Sie mit, diese Tradition aufrecht zu 
erhalten und aktiv an der Dorfgemeinschaft teilzunehmen. 

 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 
Internetseite http://www.solnhofen.de  

sowie unsere Gemeinde-App mit allen wichtigen 
Informationen und aktuellen Ereignissen! 
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Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

10. April 2025 
• Vorstellung der Kommunalen Wärmeplanung (Einzelheiten im Innenteil dieses KONTAKT) 
• Beschlussfassung über Einstellung eines Auszubildenden in der Verwaltung 
• verschiedene Auftragsvergaben (Einzelheiten im Innenteil dieses KONTAKT) 
 

8. Mai 2025 
• Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2025 (Einzelheiten im Innenteil dieses KONTAKT) 
• Finanzplanung 2024 – 2028 
• Programm Kirchweih 2025 
 

Überprüfung Ihrer Reisedokumente / Beantragung von Ausweisdokumenten 
 
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Beginn Ihrer (Urlaubs-)Reise 
die Ausweisdokumente Ihrer Familie! 
 
Die Bearbeitungszeit von Personalausweisen bei der Bundesdruckerei 
beträgt aktuell ca. drei bis vier Wochen, die von Reisepässen fünf bis 
sechs.  
 
Seit dem 01. Mai 2025 sind wir rechtlich dazu verpflichtet, nur 
noch digitale Lichtbilder bei der Beantragung von Reisepässen und 
Personalausweisen zu verwenden. Papiergebundene Bilder können nicht mehr angenommen werden. Diese digi-
talen Lichtbilder können in zertifizierten Fotostudios für Sie erstellt und Ihrer Passbehörde in einer extra 
dafür vorgesehenen Cloud für die weitere Verwendung bereitgestellt werden. In den nächsten Wochen wird 
auch unser Bürgerbüro mit einer Fotostation ausgestattet werden, so dass Sie Ihre Bilder im Zuge der Aus-
weis- bzw. Passbeantragung direkt bei uns erstellen lassen können. Ein genauer Liefertermin ist leider noch 
nicht bekannt. 
 
 

Für die Reisedokumente Ihres Kindes beachten Sie bitte folgendes: 
Kinderreisepässe dürfen seit 2024 nicht mehr ausgestellt oder aktualisiert werden! Zur Beantragung eines 
Personalausweises bzw. Reisepasses für Ihr Kind muss ein neues, biometrisches Passbild in digitaler Form vor-
gelegt werden und bis zum 16. bzw. 18. Lebensjahr ein Erziehungsberechtigter bei der Antragstellung anwe-
send sein. Außerdem müssen bei Kindern ab dem 6. Lebensjahr Fingerabdrücke erfasst werden und es ist ab 
dem 10. Lebensjahr eine Unterschrift des Kindes erforderlich.  
Unabhängig von der Restgültigkeit des jeweiligen Ausweisdokuments verlieren diese auch ihre Gültigkeit, wenn 
Ihr Kind anhand des darin eingetragenen Lichtbilds nicht oder nicht mehr zweifelsfrei identifiziert werden 
kann. Dies kann z. B. auch zu Zurückweisungen an Grenzübergängen führen. Bitte überprüfen Sie daher, ob eine 
Identifizierung Ihres Kindes anhand des Lichtbilds im Dokument noch zweifelsfrei möglich ist (z. B. auch bei 
ausgestellten Personalausweisen oder Reisepässen). 
 
Die Gebühren für die Dokumente sind wie folgt: 

- Reisepass für Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben  
(6 Jahre Gültigkeit): 37, 50 € 

- Reisepass für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben  
(10 Jahre Gültigkeit): 70,00 € 

- Zusätzliche Gebühr bei Reisepass im Expressverfahren: 32,00 € 
- Vorläufiger Reisepass, nur in Ausnahmefällen (Nachweis erforderlich): 26,00 € 
- Personalausweis für Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben  

(6 Jahre Gültigkeit): 22,80 € 
- Personalausweis für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben  

(10 Jahre Gültigkeit): 37,00 € 
- Vorläufiger Personalausweis (Nachweis erforderlich): 10,00 € 
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Leistungsprüfung der FFW Solnhofen 
Am Samstag, 29. März absolvierten zwei Gruppen der FFW Solnhofen die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“. Unter den Augen der Schiedsrichter Uwe Lampmann, Kreisbrandmeister Matthias Geck und 
Marco Ruggero sowie einigen Gemeinderäten zeigten die Wehrler eine fehlerfreie Übung. Die Prüfung zeigte 
eindrucksvoll das Zusammenspiel und die Effizienz der Mannschaft im Ernstfall.  
Folgende Stufen wurden abgelegt:  
Stufe 1: Tatjana Schwarz, Julian Karg, Alexander Knoll, Laura Oertel, Ingeborg Steinmüller, Fabian Geier, 
Rebert Güllich, Carsten Franz  
Stufe 2: Max Opel  
Stufe 3: Benjamin Kotscha  
Stufe 4: Tobias Vochezer, Dominik Schmidt, Mirza Alic  
Kreisbrandmeister Matthias Geck sowie Bgm. Tobias Eberle gratulierten allen Beteiligten zur bestandenen 
Prüfung und verliehen anschließend bei einem gemeinsamen Essen im „Museumscafé“ die Leistungsabzeichen.  
 

 
 

Speisereste gehören nicht in den Kanal! 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut daraufhin, dass Speise- und Essensreste keinesfalls über die Toilette 
oder auch das Waschbecken entsorgt werden dürfen! Speise- und Essensreste gehören nicht in den Kanal!  
 
Durch die Nahrungsmittel werden Ratten in der Kanalisation angelockt, was zu einer steigenden Population 
führt – schlimmstenfalls können die Nager auf der Suche nach einer Mahlzeit bis ins Haus gelangen.  
Darüber hinaus erhöhen Essensreste den Aufwand und die Kosten unserer Kläranlage, da nicht alles aus dem 
Abwasser herausgefiltert werden kann, was die Qualität des Wassers beeinträchtigt. Außerdem können die 
Lebensmittel Rohre verstopfen, insbesondere Fette und Öle lagern sich an den Rohrwänden ab, was langfristig 
zu Verstopfungen führen kann. 
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Familienfrühlingsfest im Kindergarten am 09.05.2025 
 

 „Schön ist es auf der Welt zu sein, wenn die 
Sonne scheint für Groß und Klein …“ 
Dieses und noch andere Lieder klingen in 
unserem BRK Haus für Kinder der 
„Dschungelbande“ in Solnhofen von unserem 
diesjährigen Familienfrühlingsfest nach. Am 
Freitag, 9. Mai 2025 begrüßten wir am 
Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein rund 
250 kleine und große Gäste in unserem Garten. 
Wir nutzten dieses Fest um den Familien 
unseres Hauses und den Ehrengästen aus 
unserer Gemeinde einen Einblick in unser 
Jahresthema „Wir sind alle Dorfkinder“ zu 
gewähren. 
Im Rahmen des Festes bedankten sich die 
Kinder und das Team für besonderes 
Engagement mit einem Medley und einer 
Medaille bei folgenden Ehrengästen (siehe Foto).  
 

Bürgermeister Tobias Eberle zeigte uns das Rathaus und die einzelnen Abteilungen, Alexandra Enser führte 
uns durch die neue Ausstellung im Bürgermeister-Müller-Museum, Katja Hänsch machte uns in ihrem 
Friseursalon Hairadise „die Haare schön“, die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen besuchte uns wie jedes Jahr 
und zeigte uns ihre Ausrüstung, der Solnhofener Klosterbäcker Michael Güllich backte mit uns Brot, Herr 
Pfarrer Jürgen Bauer-Störch schafft wiederkehrend Erinnerungen in Gottesdiensten und das junge 
Akkordeonorchester begleitete uns beim Fest mit ihren Instrumenten. 
 

Nach der Aufführung der Kinder und des Teams bot das Fest eine schöne Gelegenheit, sich mit anderen 
Familien auszutauschen, gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen und unvergessliche Erinnerungen zu 
schaffen. 
 

Der Nachmittag wurde durch verschiedene Spielstationen abgerundet, passend zum Jahresthema konnten die 
Familien und Gäste Versteinerungen - gesponsert von Familie Thoma -  im Sandkasten ausgraben. Zudem 
ermöglichten die Firma Rachinger und die TSG Solnhofen ein Torwandschießen. Dank dem Elternbeirat konnten 
die Durstigen mit kalten Getränken und Kaffee bedient werden. Die Hungrigen konnten entweder Popcorn 
knabbern oder den großen Hunger am Dönerwagen Mevlana stillen. Der schöne Nachmittag endete nach viel 
Spaß und Freude mit müden und zufriedenen Gesichtern. 

          Bild und Artikel: Kindergarten Solnhofen 
 

Illegale Müllablagerungen bei den Altglas-Containern 
 

In den letzten Woche musste häufig festgestellt werden, dass im 
Bereich der Altglas-Container in der Bahnhofstraße illegal Müll entsorgt 
wird. Einerseits wird der Müll einfach neben den Containern abgestellt, 
andererseits wurden teilweise auch gelbe Säcke oder Restmüllsäcke 
über die Altkleiderboxen entsorgt! Eine absolute Frechheit, da durch 
den Müll natürlich auch die eigentlich ordnungsgemäß gespendeten 
Altkleider verunreinigt werden! 
 
Diese illegalen Müllablagerungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar 
und werden auch entsprechend geahndet, falls uns die Verursacher 
bekannt sind. Hier sind wir auch auf Ihre Mithilfe angewiesen: bitte 
informieren Sie uns, falls Sie in diesem Bereich etwas beobachtet 
haben oder falls Sie den oder die Verursacher kennen. 
Vielen Dank! 
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Kommunale Wärmeplanung 
 

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 21. September 2023 
den Auftrag über die Erstellung der Kommunalen Wärmeplanung 
für die Gemeinde Solnhofen an das Institut für Energietechnik an 
der Ostbayerischen Technischen Hochschule Amberg-Weiden 
vergeben. Da die Gemeinde diesen Auftrag  noch vor dem 
Inkrafttreten des entsprechenden Landesgesetzes, das alle 
Kommunen zur Erstellung einer Kommunalen Wäremplanung 
verpflichtet, erteilt hat, wurde die Maßnahme mit einer Förderung 
in Höhe von 90 % bezuschusst, wodurch der Gemeinde Solnhofen 
kaum Kosten entstanden sind. 
 
In der Sitzung vom 10. April 2025 hat der Gemeinderat nun den erarbeiteten Wärmeplan verabschiedet. Er ist 
auf der Homepage der Gemeinde Solnhofen veröffentlicht, ein noch anzufertigender Abschlussbericht wird 
zeitnah folgen. Mit dem erarbeiteten Wärmeplan erfüllt die Gemeinde Solnhofen bereits frühzeitig die 
Verpflichtung nach WPG (Wärmepplnungsgesetz), bis zum 30. Juni 2028 einen Wärmeplan erarbeiten zu 
müssen. Der Wärmeplan entfaltet keine unmittelbare rechtliche Außenwirkung und begründet keine 
einklagbaren Rechte oder Pflichten. Von einer Ausweisung bestimmter Gebiete zum Neu- oder Ausbau von 
Wärmenetzen wurde zudem abgesehen, sodass für die Bevölkerung keine Nachteile hinsichtlich einer 
Fördermittelreduzierung aufgrund der Veröffentlichung des Wärmeplanungsberichtes entstehen.  
 

Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Einwohnermelde- u. Passamt, Friedhof Ina Lotter  -832012      4 
Einwohnermelde- u. Passamt   Petra Eberle  -832013       4 
Bauamt (ab 01.07.2025)   Nikola Bubik  -832021      6 
Kasse, Steuern, Pachten   Elvira Ahmetovic -832022            6 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020      7 
Museumsleitung    Dr. Valentina Rosina -832018     14 
  
 Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: April – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr 
 November – März: geschlossen  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr, sowie zusätzlich von  

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  
 

Termine in der Gemeinde Solnhofen (Juli – September 2025) 
 
 

12.07. 14.00 Sommerfest TSG Solnhofen Sportgelände 
30.07. 19.30 Abendvortrag Förderverein Museum  
02.08. / 03.08.  Fossilientage Bahnhofstraße 
02.08. 19.30 Tanz mit den Fossilien Bahnhofstraße 
24.08. 20.00 Konzert Zither-Club: "SternenHimmelZeit" Sola-Basilika 
14.09. 11.00 Herbstmarkt Möbel Rachinger 
22.09. 19.00 Vorständesitzung Alte Schule 
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Informationen bzgl. Veranstaltungsanzeigen und  
vorübergehenden Gaststättengenehmigungen  

 

Wir möchten mit diesem Artikel insbesondere unsere Vereine und Gewerbetreibenden ansprechen, um über die 
nötigen Formalitäten vor der Durchführung einer öffentlichen Veranstaltung zu informieren. 
Aus Sicherheitsgründen müssen öffentliche Veranstaltungen grundsätzlich bei der Gemeinde angezeigt wer-
den. In speziellen Fällen bedarf es sogar einer Erlaubnis. Dies ist im Art. 19 des Landesstraf- und Verord-
nungsgesetz (LStVG) geregelt. 
 

Werden bei einer Veranstaltung alkoholische Getränke ausgeschenkt, ist i.d.R. eine Gestattung (sog. „vorüber-
gehende Gaststättengenehmigung“) bei der Gemeinde einzuholen. Bitte beantragen Sie diese so früh wie mög-
lich, da die Gestattung ggf. mit Auflagen verbunden sein kann. Werden lediglich alkoholfreie Getränke ausge-
geben und / oder Speisen verkauft, ist dies nicht erforderlich. 
 

Bei Fragen dazu dürfen Sie sich gerne an uns wenden. 
 

Kirchweih 2025 
 

Wie bereits informiert, wird die diesjährige Kirchweih im Zeitraum von Freitag, 13.06.2025 bis Sonntag, 
15.06.2025 auf dem Sportgelände der TSG Solnhofen stattfinden. Das Bierzelt wird dabei auf dem 
„Allwetter-Platz“ unterhalb des Sportheims aufgestellt werden, am Parkplatz neben dem Sportheim wird der 
Autoscooter seinen Platz finden und oberhalb des Sportheims werden die weiteren Karusselle sowie die Buden 
der Schausteller-Familie Meisel aufgebaut. Das in den letzten Jahren erprobte Konzept wird weitestgehend 
unverändert bleiben. Die TSG Solnhofen wird sich wieder um den Getränkeverkauf kümmern, wobei es sowohl 
„Maßen“ (7 €) als auch „Halbe“ (3,50 €) geben wird.  Das Team von Michael Klich zeigt sich für die Speisen 
verantwortlich. Im Zelt ist Selbstbedienung, eine Ausnahme gilt für den Seniorennachmittag am Sonntag ab 16 
Uhr – die Bedienung übernimmt wie bereits in den vergangenen Jahren der Gemeinderat. Zudem wird es im 
JUZ freitags und samstags wieder eine „Late-Night-Party“ geben. Die Kirchweihsau-Verlosung übernimmt 
heuer der Schützenclub Solnhofen. Zudem findet die kostenlose Bierprobe nicht mehr am Waagplatz, sondern 
im Schulhof der Grundschule statt. Von dort startet auch der Aufzug zum neuen „Festplatz“. 

Hinsichtlich der Ausgabe von Frei- bzw. Biermarken der Gemeinde hat der Gemeinderat aus Kostengrün-
den zudem beschlossen, dass es nur noch Freimarken für Senioren im Rahmen des Seniorennachmittags 
und für Kinder im Rahmen der Kinderbelustigung geben wird. Alle anderen Vereine, Organisationen bzw. 

Institutionen, die zum Dank für ihre Arbeit bislang eine gewisse Anzahl an Wertmarken erhielten, können 
leider nicht mehr mit solchen Marken bedacht werden. Wir bitten hier um Verständnis, dass dieser 

Schritt im Zuge der erforderlichen Sparmaßnahmen erfolgen muss. Vielen Dank!  

Wertmarken im Wert von 3,50 €, die sowohl beim Essens- und Getränkeverkauf als auch bei der Fisch-
braterei, die samstags und sonntags vor Ort sein wird, einlösbar sind, können ab sofort in der Gemein-

deverwaltung erworben werden. 
 

WICHTIGE INFORMATION! Der Auf- und Abbau für die Kirchweih sowie die Organisation und die 
Durchführung werden – wie in den Vorjahren - komplett von der Verwaltung, dem Bauhof, den örtlichen 
Vereinen und ehrenamtlichen Helfern übernommen, denen ich an dieser Stelle ausdrücklich danken will. Ohne 
dieses Engagement würde es in Solnhofen keine Kirchweih mehr geben.  Allerdins sind es häufig dieselben 
Vereine und Personen, die sich engagieren.   
 
Ich darf daher alle, denen unsere Kirchweih am Herzen liegt, ausdrücklich darum bitten, beim Auf- und 
/ oder Abbau oder aber auch bei der Durchführung der Kirchweih zu unterstützen. Hinweisen darf ich 
bereits heute auf den Zeltaufbau, der am Donnerstag, 05.06.2025 ab 8 Uhr stattfindet. Wir brauchen 
hierfür dringend freiwillige Helfer, die den Bauhof unterstützen. Auch beim Zeltabbau – der Termin 
steht noch nicht fest, wird aber rechtzeitig kommuniziert – sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen! 
 

Sollten sich Viele engagieren, werden wir es auch heuer wieder schaffen, den Kraftakt, den die Organisation 
und die Durchführung eines solchen Festes für alle Beteiligten bedeutet, zu meistern – und einer fröhlichen 
und friedlichen Kirchweih 2025 steht nichts mehr im Wege! Für Ihre Mithilfe bereits im Voraus besten Dank! 
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Hier das Programm der diesjährigen Kirchweih: 
 
 

Freitag, 13. Juni 2025: 
18.30 Uhr Standkonzert im Schulhof mit der Feuerwehrkapelle Langenaltheim; kostenlose Bierprobe! 
19.00 Uhr Aufzug zum Festplatz – Sportgelände TSG Solnhofen (Bieswanger Weg) 
19.45 Uhr Bieranstich durch den 1. Bgm. Tobias Eberle 
 anschließend „Tag der Betriebe“ – musikalische Unterhaltung mit „Holm & Band“ 
24.00 Uhr Late-Night-Party im JUZ 
 

Samstag, 14. Juni 2025 
 

ab 16.00 Uhr Kirchweihbetrieb am Festplatz  
16.00 bis 
17.00 Uhr    „Happy Hour“ an allen Fahrgeschäften, jede Fahrt 2,00 €   
19.30 Uhr  Partystimmung mit der „David Hoyer“ 
24.00 Uhr Late-Night-Party im JUZ 
 

Sonntag, 15. Juni 2025 
10.30 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst im Zelt am Festplatz 
11.30 Uhr Mittagstisch für die ganze Familie     
14.00 Uhr Kinderfest, anschl. bis 18.00 Uhr ermäßigte Preise an allen Fahrgeschäften 
 Kirchweihbetrieb am Festplatz 
16.00 Uhr Seniorennachmittag (bis 18 Uhr) - für Unterhaltung sorgt „Rudi Schraufstetter“ 
 Alle Senioren sind herzlich eingeladen, ab dem Geburtsjahrgang 1962 und älter gibt es  
 drei Wertmarken im Wert von insgesamt 10,50 € 
18.30 Uhr Zünftiger Abend mit „Rudi Schraufstetter“ 
20.00 Uhr Verlosung der Kirchweihsau und weiterer Sachpreise (Losverkauf an allen 3 Tagen) 
 durch und zugunsten des Schützenclubs Solnhofen 
 

Montag, 16. Juni 2025 
20.00 Uhr "Beerdigung der Kirchweihsau" auf der Altmühlbrücke 
 

Zu allen Veranstaltungen Eintritt frei! 
 

Auf Ihr und Euer Kommen freuen sich:   1. Bürgermeister Tobias Eberle 
       Brauerei Hofmühl     
       Familie Meisel und die Schausteller   
       TSG Solnhofen     
       M. Klich mit Team 
 

Kegeln in der Sola-Halle 
 

Die Gemeindeverwaltung weist erneut darauf hin, dass die Kegelbahn in der Sola-Halle auch von Privatperso-
nen für Kegelabende etc. genutzt werden kann. Die Buchung der Kegelbahn erfolgt über den Pächter der Gast-
stätte „La Rustica“ in der Sola-Halle, Herrn Franco Baglieri (Tel. 09145/8368720).  
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist nur nach vorheriger Absprache mit Herrn Baglieri gestattet, im 
Regelfall sind die Speisen und Getränke von der Pizzeria „La Rustica“ abzunehmen. 
 

 Vorfrankierte Überweisungs-Kuverts in der Gemeindeverwaltung 
Wie bereits häufiger informiert, werden in der Gemeindeverwaltung vorfrankierte Überweisungskuverts der 
Sparkasse zur Verfügung gestellt, die für die Bürgerinnen und Bürger ein unkompliziertes Angebot zur Abwick-
lung von Überweisungen darstellen. 
Die Kuverts können zu den üblichen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung (Bürgerbüro, Zimmer 4) abge-
holt werden. Die ausgefüllten Überweisungen werden dann in die frankierten Umschläge gesteckt und anschlie-
ßend in einen Post-Briefkasten geworfen, das Porto übernimmt die Sparkasse. 
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Bedienung / Servicekraft auf Abruf in der Pizzeria „La Rustica“ gesucht 
 

Die Pizzeria „La Rustica“ sucht ab sofort Bedienungen / Servicekräfte auf Abruf. Einzelheiten können beim 
Pächter der Pizzeria, Herrn Franco Baglieri unter Tel. 09145/8368720 erfragt werden. 
 

Ersthelfer-App „TEAM BAYERN Lebensretter“ 
 

Der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung 
(ZRF) Mittelfranken Süd hat vor einigen Wochen die Ersthelfer-
App „TEAM BAYERN Lebensretter“ im Rettungsdienstbereich 
Mittelfranken Süd eingeführt. Dieser umfasst die Stadt Schwab-
ach sowie die Landkreise Roth und Weißenburg-Gunzenhausen. 
Partner bei der Einführung ist der BRK Kreisverband Südfranken, 
der die Integrierte Leitstelle (ILS) Mittelfranken Süd betreibt. 
Die App stellt eine wichtige Ergänzung der bestehenden Ret-
tungskette dar. Registrierte Ersthelfer in der Umgebung eines 
Patienten mit Verdacht auf einen Herz-Kreislauf-Stillstand wer-
den alarmiert, um noch vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes mit lebensrettenden Maßnahmen zu beginnen. 
„Mit der Einführung der TEAM BAYERN Lebensretter-App setzen wir einen wichtigen Schritt zur Verbesse-
rung der Notfallversorgung in unserer Region. Jeder kann zum Lebensretter werden“, betont Knut Engel-
brecht, Stadtrechtsrat der Stadt Schwabach und Vorsitzender des ZRF Mittelfranken Süd. Peter Gallenmül-
ler, Vorsitzender des Kreisverbandes Südfranken des BRK, ergänzt: „Die App ermöglicht es uns, die wertvolle 
Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes entscheidend zu verkürzen." 
 

Jede Sekunde zählt: Lebensrettung durch schnelle Erste Hilfe 
Ein Herz-Kreislauf-Stillstand ist ein medizinischer Notfall, der ohne schnelle Hilfe oft tödlich endet. Er stellt 
die dritthäufigste Todesursache in Deutschland dar. Im Rettungsdienstbereich Mittelfranken Süd gab es in 
der Vergangenheit jährlich rund 400 Reanimationen. Doch davon schaffte es nur ein Sechstel der Betroffenen 
lebend ins Krankenhaus. Der Grund: Viel zu selten wird rechtzeitig mit einer lebensrettenden Herzdruckmas-
sage begonnen. Dabei kann ein sofort eingeleiteter Reanimationsversuch die Überlebenschancen verdreifachen. 
Der Rettungsdienst benötigt im Schnitt neun Minuten bis zum Eintreffen am Einsatzort. Die Telefonreanimati-
on durch die ILS ist bereits ein etabliertes Mittel, um den Anrufer bei der Reanimation anzuleiten. Ergänzend 
sollen nun über die App registrierte Ersthelfer alarmiert werden, die sich in unmittelbarer Nähe befinden, um 
mit einer lebensrettenden Herzdruckmassage zu beginnen und das therapiefreie Intervall weiter zu verkürzen. 
 

So funktioniert die Ersthelfer-Alarmierung 
Menschen, die anderen in Not helfen wollen, können sich als TEAM BAYERN Lebensretter registrieren und die 
App auf ihrem Smartphone installieren. Sobald ein Notruf über einen Herz-Kreislauf-Stillstand eingeht, alar-
miert die ILS registrierte Helfer im Umkreis von 400 Metern. Diese geben über die App an, ob sie zum Patien-
ten kommen. Verfügbare Ersthelfer eilen zur Notfallstelle und beginnen mit der Wiederbelebung, wie man sie 
aus Erste-Hilfe-Kursen kennt. 
Die App unterstützt die Helfer durch eine genaue Wegbeschreibung zum Einsatzort und eine anschauliche 
Darstellung der Wiederbelebungsschritte. Ein eingebautes Metronom gibt den richtigen Rhythmus für die 
Herzdruckmassage vor. 
Sobald der Rettungsdienst und eventuell vorhandene Einheiten der organisierten Ersten Hilfe eintreffen, 
übernimmt das Fachpersonal den Patienten. Die Ersthelfer des TEAM BAYERN Lebensretter sind dabei aus-
drücklich nicht als Teil des Rettungsdienstes zu sehen, sondern als Freiwillige, die Erste Hilfe leisten.  
 

Bereits bewährt in anderen Regionen Bayerns 
Die TEAM BAYERN Lebensretter-App wird bereits seit zwei Jahren erfolgreich im Rettungsdienstbereich 
Bayreuth-Kulmbach eingesetzt. Weitere Leitstellengebiete in Bayern bereiten die Umsetzung vor. 
Jeder, der mindestens 18 Jahre alt ist und einen Erste-Hilfe-Kurs oder eine höherwertige medizinische Aus-
bildung absolviert hat, kann sich als Ersthelfer registrieren. Die App ist kostenfrei im App Store und bei 
Google Play erhältlich. Für weitere Informationen über das TEAM BAYERN Lebensretter steht Ihnen der BRK 
Kreisverband Südfranken unter tb-lebensretter@brk-suedfranken.de zur Verfügung. 
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Stadtradeln in Altmühlfranken – Gemeinde Solnhofen beteiligt sich erstmalig 
Vom 6. bis 26. Juli 2025 startet erst-
malig das landkreisweite STADTRA-
DELN in Altmühlfranken und alle können 
dabei sein! Vereine, Firmen, Schulen 
sowie Einzelradelnde können sich unter 
www.stadtradeln.de anmelden, um ge-
meinsam für Klimaschutz und mehr Le-
bensqualität in unserem Landkreis zu 
radeln.  

STADTRADELN ist eine deutschland-
weite Kampagne des Klima-Bündnis Ser-
vices, die es bereits seit 2008 gibt. Bei 
dem Wettbewerb geht es darum, mög-
lichst viele Alltagswege innerhalb des 
21-tägigen Aktionszeitraums klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzu-
legen. Vom 6. bis 26. Juli 2025 wird 
gemeinsam für Radverkehrsförderung 
sowie starken Klimaschutz und mehr 
Lebensqualität in Altmühlfranken gera-
delt.  

Neben den Städten Gunzenhausen, 
Weißenburg und Treuchtlingen, wo das 
STADTRADELN bereits in den vergan-
genen Jahren erfolgreich durchgeführt 
wurde, werden in diesem Jahr auch 
Absberg, Nennslingen, Pfofeld, Plein-
feld und Solnhofen am STADTRADELN 
teilnehmen. Alle Radelnden sowie Verei-
ne, Firmen oder Schulen aus den teil-
nehmenden Gemeinden und Städten 
können sich direkt auf der STADTRA-
DELN Website der Kommune anmelden.  

Für Radler aus den anderen Städten und Gemeinden gibt es die STADTRADEL-Seite des Landkreises Weißen-
burg-Gunzenhausen. Es besteht immer die Möglichkeit, ein eigenes Team zu gründen oder sich einem beste-
henden Team anzuschließen. In allen Kommunen gibt es auch „Offene Teams“ für Einzelradler.  

Dabei sein kann jeder, der im Landkreis wohnt, arbeitet, in einem örtlichen Verein ist oder eine Schule be-
sucht. Während des Aktionszeitraums werden alle mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilometer entweder ins 
km-Buch eingetragen oder direkt über die STADTRADELN-App getrackt. Teilnehmende ohne Internetzugang 
können die geradelten Kilometer per km-Erfassungsbogen an die Koordinatoren oder den Koordinatoren der 
Kommune melden.  

Die Anmeldung zum STADTRADELN ist unter www.stadtradeln.de bereits möglich. Hier einfach nach der 
Kommune oder dem Landkreis suchen.  

Weitere Informationen rund ums STADTRADELN sowie das Rahmenprogramm innerhalb des Aktionszeitraums 
sind unter www.altmuelfranken.de/stadtradeln zu finden.  

Offene Fragen werden auch gerne jederzeit direkt bei der Koordinatorin für das landkreisweite STADTRA-
DELN Verena Ortner von der Zukunftsinitiative Altmühlfranken im Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen 
telefonisch unter 09141/902-207 oder per Mail verena.ortner@landkreis-wug.de beantwortet. 
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Haushalt 2025 
 

Der diesjährige Haushaltsplan inkl. Haushaltssatzung wurde vom Gemeinderat in der Sitzung vom 8. Mai be-
schlossen. Nach der Vorberatung im Finanzausschuss konnte das Zahlenwerk mit einem Volumen von insgesamt 
etwa 7,5 Millionen Euro einstimmig verabschiedet werden. 
 
Der Vermögenshaushalt, aus dem die Investitionen bestritten werden, hat ein Volumen von etwa 2,5 Millionen 
Euro. Dort schlägt als größter Posten mit einer Gesamtsumme von ca. 1,3 Mio. Euro die Straßen-, Kanal- und 
Wassersanierungsmaßnahme der Straße „Am Gsteig“ mit Teilbereichen der Straßen „Veitsberg“ und „Sonnen-
straße“ zu Buche. Zuschüsse werden in Höhe von insgesamt rd. 915.000 € erwartet, wobei diese Gelder frühes-
tens im kommenden Jahr gutgeschrieben werden, sodass die Gemeinde Solnhofen die Gesamtmaßnahme vorab 
vorfinanzieren muss. 
 
Die Investitionsumlage für den Neubau Senefelder Schule beträgt heuer 279.000 €. Kredite werden – wie 
auch schon in den vergangenen Jahren – mit einem Betrag in Höhe von 293.000 € getilgt. Im Vermögenshaus-
halt fallen zudem Kosten in Höhe von ca. 41.000 € für die Sanierung der Heizungsanlage der Grundschule an. 
Die Forsteinrichtung schlägt mit 24.000 € zu Buche, wobei hierfür Zuwendungen in Höhe von 12.000 € einge-
plant sind. Zudem sind Gelder für die Ertüchtigung des Notbrunnens der Wasserversorgung, für Kanalschacht-
rahmensanierungen oder für ein neues KfZ für den Bauhof angesetzt, um nur einige Beispiele zu nennen. Ein-
zelheiten zu diesen Maßnahmen erfahren Sie auf den Folgeseiten dieser KONTAKT.  
 
Die größten Einnahmen im Vermögenshaushalt sind neben der Investitionspauschale in Höhe von 143.000 € die 
noch ausstehenden Zuwendungen für die Erweiterung der Horträumlichkeiten (110.000 €) und für die Umrüs-
tung der Sirenen (13.000 €) – zudem ein Bauplatzverkauf mit etwa 90.000 €. Vom Verwaltungshaushalt können 
heuer ca. 410.000 € an den Vermögenshaushalt zugeführt werden und stehen somit für Investitionen zur Ver-
fügung. Eine äußerst erfreuliche Summe, wenn man bedenkt, dass im vergangenen Jahr noch mit einer umge-
kehrten Zuführung (Vermögenshaushalt in den Verwaltungshaushalt) kalkuliert werden musste. 
 
Der Ansatz der Gewerbesteuer beträgt 900.000 € (Vorjahr 550.000 €). Die Schlüsselzuweisungen steigen 
gegenüber 2024 von 526.200 € auf 815.000 €. Die Kreisumlage sinkt – trotz Erhöhung des Kreisumlagehebe-
satzes - auf 844.200 € (Vorjahr 957.300 €). 
 
Der Schuldenstand wird am Ende des Jahres etwa 3,1 Mio. Euro betragen, wobei erstmalig seit vielen Jahren 
wieder eine Kreditaufnahme in Höhe von 500.000 € eingeplant ist, um die oben dargestellten Investitionen 
(vor-)finanzieren zu können. Zudem ist eine Rücklagenentnahme in Höhe von ca. 1 Mio. € vorgesehen.  
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erlauben Sie mir an dieser Stelle – losgelöst von den Zahlen des diesjährigen Haushalts – noch einige persönli-
che Anmerkungen: Trotz der in diesem Jahr erforderlichen Kreditaufnahme kann die Entwicklung des Haus-
halts und der Schulden in den vergangenen Jahren aus meiner Sicht als zufriedenstellend erachtet werden. 
Der Gemeinderat achtete bewusst auf eine sparsame Haushaltsführung, ohne aber erforderliche Investitionen 
auf die lange Bank zu schieben. So konnten kostspielige Maßnahmen wie beispielsweise die Erweiterung des 
Kindergartens, die Ausweisung des neuen Baugebiets „An der Sommerwiese“ oder aber auch die Erweiterung 
des Hortes in der Grundschule abgewickelt werden, ohne neue Schulden aufzunehmen.    
 
Auf Dauer wird es aber wohl nicht ohne neue Kreditaufnahmen gehen, da in den kommenden Jahren Investitio-
nen (v.a. Straßensanierungen, Maßnahmen im Wasser- und Abwasserbereich, Bauhof etc.) anstehen, die kaum 
anderweitig finanzierbar sein werden. Zudem werden sicherlich auch die Bezirks– und Kreisumlage weiter stei-
gen, sodass seitens der Kommunen höhere Beträge an den Kreis zu zahlen sein werden.   
Insgesamt darf an dieser Stelle angezweifelt werden, ob das bisherige Finanzierungsmodell, auf Grundlage 
dessen die Kommunen ihre Gelder generieren können bzw. beziehen, zukünftig noch ausreichend sein wird, um 
den immer weiter steigenden Aufgaben und Anforderungen, die an die Kommunen gestellt werden, gerecht zu 
werden. Zwar stehen derzeit – zugesagt vom Bund – Milliarden für Infrastrukturmaßnahmen und Verteidigung 
im Raum, eine angemessene Gegenfinanzierung fehlt jedoch. Zudem müssen, neben den unbedingt erforderli-
chen Geldern von Bund und Land, Standards und insbesondere Bürokratie abgebaut werden. Zudem muss die 
kommunale Selbstverwaltung gestärkt werden – denn die Kommunen wissen selbst am besten, wo der Investiti-
onsbedarf am höchsten ist. 
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Änderung der Müllentsorgung am Friedhof 

Da der Gemeinde in letzter Zeit vermehrt hohe Entsorgungskosten durch falsche Mülltrennung und 
unberechtigte Entsorgung von großen Steinen, Holz, etc. entstanden sind, wurden bei den Möglichkeiten der 
Müllentsorgung am Friedhof Veränderungen vorgenommen.  
So dürfen verrottbare Abfälle ab sofort nicht mehr in den Nischen entsorgt werden – bitte nutzen Sie 
dafür die vorhandenen Biotonnen. Diese stehen, ebenso wie die Restmüll- und Papiertonnen in den Nischen, 
welche bisher für die verrottbaren Abfälle vorgesehen waren.  
Bitte halten Sie sich an die Mülltrennung und entsorgen Sie sonstige Abfälle, für die keine Tonne vorhanden 
sind, selbst über entsprechende Wege. Es wird auch nicht mehr geduldet, dass Vasen, Grablichter, Schalen, 
usw. auf die Betonmauer gestellt werden. Sollte es künftig weiterhin zur Nichteinhaltung der Müllbeseitigung 
kommen, sieht sich die Gemeinde gezwungen, das Angebot zur Abfallentsorgung am Friedhof ersatzlos zu 
beenden.   
 

Grabpflege und Änderung von Nutzungsberechtigten 
 

Um der letzten Ruhestätte unserer Verstorbenen ein würdiges und ehrendes Aussehen zu verleihen, möchten 
wir Sie auf die Anlage, Pflege und Instandhaltung der Gräber hinweisen, welche in unserer Friedhofssatzung in 
den §§ 22 und 23 geregelt sind. Bitte sorgen Sie im Fall einer Bepflanzung dafür, dass diese in einem 
gepflegten Zustand ist und die benachbarten Gräber sowie Wege nicht beeinträchtigt. Durch Ihre Mitwirkung 
tragen Sie einen großen Teil zu einem gepflegten Erscheinungsbild unseres Friedhofes bei. 
Des Weiteren bitten wir, uns Änderungen der Nutzungsberechtigten an Gräbern mitzuteilen. Immer 
wieder bedarf es der Kontaktaufnahme (z.B. aufgrund der jährlich stattfindenden Grabmalprüfung, 
Grabfälligkeiten), was sich für uns oftmals schwierig gestaltet. Häufig sind die Ansprechpartner verzogen oder 
selbst bereits verstorben, was eine aufwändige Recherche nach einem Grabrechtsnachfolger notwendig macht. 
Daher bitten wir um Mitteilung, wenn Sie umziehen oder das Grabrecht auf eine andere Person, z.B. Kinder, 
umgeschrieben werden soll.  
 

Grabschmuck an Baumurnengräbern und an der Urnenwand 
 

Unser Bauhof-Team pflegt regelmäßig die Grünflächen in unserem Friedhof. Dabei stellen Grabschmuck in 
jeglicher Form (Dekosteine, Blumen, etc.) im Bereich der Baumurnengräber erhebliche Hinternisse und auch 
Gefahren bei den Mäharbeiten dar. In Gesprächen mit Ihnen erfahren wir, dass es den Hinterbliebenen ein 
Anliegen ist, durch Aufmerksamkeiten die Urnengräber unter den Bäumen und in der Urnenwand zu 
schmücken. Jedoch haben Sie sich bei der Grabwahl bewusst für diese Grabarten entschieden, wohlwissend, 
dass die Friedhofssatzung (§14 Abs. 7 und § 15 Abs. 7) in diesen Bereichen keinen Grabschmuck gestattet. 
Abgestellte Gegenstände werden künftig vom Friedhofspersonal entfernt. Dies stellt keine Herzlosigkeit und 
Boshaftigkeit der Verwaltung bzw. des Bauhofs dar, sondern dient lediglich der Einhaltung der 
Friedhofssatzung.   
Wir bitten um entsprechende Beachtung. Vielen Dank! 
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Heckenschnitt: Hinweise zu Schnittpflichten  
für private Grundstückseigentümer 

 

Grundsätzlich sollten Hecken, Bäume und Sträucher von den Grundstückseigentümern soweit 
zurückgeschnitten werden, dass sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden. Auch abgestorbene Äste aus 
Bäumen müssen entfernt werden, damit beim Herunterfallen niemand verletzt werden kann. 
Gerade im Hinblick auf die Verkehrssicherungspflicht ist es wichtig, dass Hecken, Sträucher und Bäume, die in 
den öffentlichen Raum ragen, zurückgeschnitten werden. Immer wieder kommt es vor, dass an Kreuzungen und 
Einmündungen sowie an Fuß- und Radwegen überhängende Äste und zu breit oder zu hoch gewachsene Hecken 
Fußgänger, Rad- und Autofahrer behindern. Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen sind oft durch privates 
Grün zugewachsen. Sowohl die Verkehrssicherheit als auch die Orientierung aller Verkehrsteilnehmer wird 
dadurch beeinträchtigt.  
 

Bei Gefahr in Verzug kann die Gemeindeverwaltung die Anpflanzungen sofort beseitigen bzw. zurückschneiden 
lassen und dem Grundstückseigentümer die Kosten dafür in Rechnung stellen. Ist keine Gefahr in Verzug 
werden Grundstückseigentümer schriftlich aufgefordert die Anpflanzungen ordnungsgemäß zurückzuschneiden 
bzw. zu entfernen. 
 

Grundstückseigentümer werden gebeten folgende Hinweise zu beachten: 
 Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, Wegen und Plätzen rechtzeitig soweit zurück, 

dass alle Verkehrsteilnehmer den öffentlichen Verkehrsraum ungehindert und ohne Gefahr nutzen 
können. 

 Beachten Sie das „Lichtraumprofil“, wenn Ihr Grundstück an die öffentliche Verkehrsfläche angrenzt. 
Die Anpflanzungen sollten bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über Rad-/bzw. Gehwege ragen und an 
Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 m. 

 Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück, 
dass sie nicht über Ihre Grundstücksgrenze hinausragen. Dann können Sichtbehinderungen und 
Verkehrsgefährdungen gar nicht erst entstehen. Achten Sie auch darauf, das Sichtdreieck 
freizuhalten. 

 Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich von Straßenleuchten und Verkehrszeichen 
soweit zurück, dass die Leuchten in ihrer Beleuchtungsfunktion nicht behindert werden und die 
Verkehrszeichen problemlos aus mehreren Metern Entfernung gesehen werden können. 

 

Bedenken Sie: Sie sind verkehrssicherungspflichtig und haften für Unfälle und Schäden, die durch Überwuchs 
Ihrer Begrünung entstehen können. Zwar ist es in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September verboten, 
Hecken, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen (Art. 39 
Abs. 5 BNatSchG). Dieses Verbot gilt jedoch nicht für schonende Form- und Pflegeschnitte sowie für 
behördlich angeordnete oder zugelassene Maßnahmen zur Beseitigung verkehrsgefährdender Situationen. 
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis und Unterstützung. 
 

Aus- und Anbauten; Beitragspflicht 
 

Werden in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschossflächen 
durch Baumaßnahmen vergrößert, z.B. durch Anbauten oder den Aus-
bau eines Dachgeschosses zu Wohnraum, so entsteht für diese Ge-
schossflächenmehrung die Beitragspflicht für Wasser- und Kanalan-
schlussbeiträge.   
Die Grundstückseigentümer, als Beitrags- und Gebührenschuldner, sind 
verpflichtet, der Gemeinde Veränderungen unverzüglich mitzuteilen.  

 

Auch wenn der Bau nicht genehmigungspflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde erforderlich. Gleiches 
gilt, wenn die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch Kauf, Tausch, usw. ver-
größert wird. Sollten Anbauten, Dachgeschossausbauten, Garagen mit Zugang zum Wohnhaus oder mit Wasser-
anschluss, sowie der Anbau von Wintergärten, für die u.a. auch keine Genehmigungspflicht bestand, noch nicht 
gemeldet worden sein, bitten wir dies mit Lageplan und Bemaßung nachzuholen. Besten Dank! 
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Einstellung eines Auszubildenden in der Verwaltung ab 01.09.2026 
 

Der Gemeinderat hat kürzlich beschlossen, zum 01.09.2026 erstmalig eine   
Ausbildung zum Verwaltungsfachsangestellten (m/w/d) – Fachrichtung Kommunalverwaltung –   
bei der Gemeinde Solnhofen anzubieten.  
 

Die entsprechende Stellenanzeige werden wir im Herbst dieses Jahres veröffentlichen. 
 

Informationen über diverse Auftragsvergaben 
KfZ für Grünanlagenpflege 
Bereits im vergangenen Jahr wurden Ersatzbeschaffungen für die 
stark beanspruchten und in die Jahre gekommenen Fahrzeuge der 
Kläranlage und des Bauhofs, die beide erheblichen Reparaturaufwand 
erforderten, erforderlich. Kürzlich wurde nun auch ein gebrauchtes 
Fahrzeug für die Grünanlagenpflege zum Preis von ca. 12.000 € ange-
schafft. Somit wird auch weiterhin in den Fuhrpark des Bauhofs in-
vestiert, nachdem in den letzten Jahren bereits ein neuer (gebrauch-
ter) Unimog sowie ein Lader angeschafft wurden.  

Kanalschachtrahmensanierung 
Nachdem bereits 2022 defekte Kanalschächte durch eine Fachfirma repariert wurden, hat der Gemeinderat 
kürzlich derselben Firma wiederum den Auftrag über die Sanierung diverser Kanalschächte im gesamten Ge-
meindegebiet erteilt. So werden voraussichtlich im Spätsommer um die 40 Kanalschächte entweder gesenkt, 
angehoben oder komplett ausgetauscht. Beinhaltet ist zudem die Erneuerung von Ausgleichsringen und die er-
forderlichen Fahrbahnangleichungen nach der Sanierung. Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwa 23.000 € 
brutto, wobei die Abrechnung nach tatsächlichem Aufwand erfolgt. 
 

Doppelstabmattenzaun Überlaufbecken Kläranlage 
Nachdem im Frühjahr bereits die Umzäunung des Notbrunnens der Wasserversorgung erneuert wurde (Kos-
tenpunkt ca. 10.500 €), wurde in der Gemeinderatsitzung vom 10. April der Auftrag über die Erneuerung des 
Zauns am Überlaufbecken der Kläranlage zum Preis von etwa 7.500 € vergeben. Die Arbeiten – bei denen das 
Bauhof-Team unterstützt - umfassen das Graben der Löcher, das Betonieren der Pfosten, die Montage eines 
Doppelstabmattenzauns sowie zwei Industrietore als Zufahrt. Der Abbau des alten Zauns erfolgt durch den 
Bauhof.  
 
 

Sanierung Rohrleitungen Notbrunnen Wasserversorgung 
Im Zuge der geplanten und bereits begonnenen Sanierung des Notbrunnens der Wasserversorgung wurde kürz-
lich der Auftrag über die Sanierung der Rohrleitungen inkl. aller Zubehörteile zum Gesamtpreis von etwa 
16.700 € brutto vergeben. Sobald diese Arbeiten erledigt sind, kann die Ertüchtigung der Elektroinstallation, 
der MSR-Technik und die Anbindung an das Leitsystems des Zweckverbandes der Wasserversorgung links der 
Altmühl erfolgen. Zudem steht in diesem Jahr noch die Auftragsvergabe über die Erneuerung der beiden Pum-
pen an. 
 

DGUV-V3-Prüfung Straßenbeleuchtung 
Bei jeder Art von elektrischen Anlagen, so auch bei Beleuchtungsanlagen, kann es im Lauf der Zeit zu Gefähr-
dungen kommen. Für einen sicheren Betrieb ist es deshalb notwendig, den ordnungsgemäßen Zustand der (Stra-
ßenbeleuchtungs-)Anlage zu erhalten – daher sind wiederkehrende Prüfungen erforderlich.  
Der Gemeinderat hat kürzlich den Auftrag über die Durchführung der sog. DGUV-V3-Prüfung an sämtlichen 
Straßenlampen, die im Gemeindegebiet aufgestellt sind, an eine Fachfirma aus Pappenheim erteilt. Die Gesamt-
kosten belaufen sich für alle 372 (!) Straßenlaternen auf etwa 12.800 € brutto. Die Überprüfung soll im Som-
mer / Herbst dieses Jahres stattfinden. 
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Fossilientage 2025 
Wir laden Sie auch heuer wieder herzlich zu den Fossilientagen am Samstag, 
02.08.2025 und Sonntag, 03.08.2025, jeweils von 9 Uhr bis 17 Uhr entlang der 
Bahnhofstraße ein.  
 

Das abwechslungsreiche Familienprogramm bietet einen Fossilien- und Minera-
lienmarkt, Fossilienverlosung, Fossilienpräparation, Vorführungen der Stein-
brecher und die Kinderwelt mit Malen, Basteln, Spielen und Raten.  Herzstück 
ist die beliebte „Schatzsuche für Kinder“.  Für das leibliche Wohl, auch mit 
Kaffee und Kuchen, sorgt die „Grillstation Archaeopteryx“. Der Sonntag star-
tet mit einem musikalischen Frühschoppen mit Weißwürsten. 

Im Museum ist die Ausstellung „GEO-WELTERBESTÄTTE Solnhofen“ zu be-
staunen. 

Der „Tanz mit den Fossilien“ findet am Samstagabend ab 19 Uhr mit der Band „Abadschendaler“ statt.  
Am Sonntag, 03.08.2025 findet ebenfalls von 9 Uhr bis 17 Uhr der allseits beliebte „Sola-Markt“ statt. 
 

LAG Monheimer Alb – AltmühlJura:   
Aufruf zur Einreichung von Projekten für eine LEADER-Förderung 

 

 Mobilität im ländlichen Raum, kulturelles Erbe, At-
traktivitätssteigerung von Ortskernen, Angebote für 
Senioren und vieles andere mehr: Die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) Monheimer Alb-AltmühlJura bietet 
Projektträgerinnen und Projektträgern aus der Regi-
on die Möglichkeit, sich für ihre Projekte finanzielle 
Unterstützung aus dem EU-weiten LEADER-
Förderprogramm zu holen.  
Die nächste Sitzung des Exekutivausschusses findet am 21. Juli 2025 statt. Projektideen, die in dieser Sitzung 
vorgestellt werden sollen, müssen mit vollständig ausgefüllter Projektbeschreibung sowie Kostenübersicht bis 
spätestens 1. Juli 2025 bei der LAG-Geschäftsstelle eingereicht sein. Über die vorgelegten Projekte entschei-
det der Exekutivausschuss der LAG in einem Projektauswahlverfahren nach transparenten Kriterien. Dieses 
Entscheidungsgremium setzt sich aus regionalen Akteuren aller Mitgliedskommunen zusammen und spiegelt die 
Interessengruppen der Region wider. Der Fördersatz liegt üblicherweise bei 50 Prozent der förderfähigen 
Nettokosten. Gefördert werden können Projekte, die im Gebiet der LAG Monheimer Alb-AltmühlJura liegen, 
innovativ sind und die Region stärken. Das Projekt muss zu mindestens einem Entwicklungsziel der Lokalen Ent-
wicklungsstrategie (LES) der Förderperiode 2023 – 2027 beitragen. Diese Ziele sind: 
 

1. Klima-, Natur- und Umweltschutz sowie nachhaltige Landwirtschaft begegnen dem Klimawandel, be-
schleunigen die Energiewende, erhalten Vielfalt und stärken die Region 

2. Weiterentwicklung der Region u. qualitative Steigerung der Angebote im Bereich Kultur und Tourismus 
3. Stärkung des sozialen Zusammenhalts und der Daseinsvorsorge zum Erhalt der Lebensqualität  
4. Digitalisierung, interkommunale Zusammenarbeit und ein bürgernahes LAG-Management 

 

In allen Entwicklungszielen sind derzeit noch Fördermittel vorhanden. Besonderer Fokus liegt aktuell auf den 
Entwicklungszielen 2 und 3. In diese Bereiche fallen beispielsweise Projekte, die zur Sicherung und Stärkung 
des kulturellen Erbes in der Region oder zur Vernetzung der verschiedenen Kulturen innerhalb Europas beitra-
gen. Außerdem kann die Attraktivitätssteigerung von Ortskernen durch Leerstands- und Flächenmanagement 
ebenso ein Thema sein wie die Weiterentwicklung der Mobilität im ländlichen Raum und die Entwicklung von 
Beratungs- und Betreuungsangeboten für Senioren und deren Angehörige. 
Informationen zur lokalen Entwicklungsstrategie und zum Förderprocedere gibt es auf der neu gestalteten 
Homepage www.wirgestaltenheimat.de. Es empfiehlt sich, Projekte vor Einreichung mit dem LAG-Management 
genau abzustimmen und die Ausarbeitung der Projektbeschreibung sowie förderrechtliche Fragen rechtzeitig 
im Austausch mit der Geschäftsstelle zu klären. 
Für Fragen und Formulare steht das LAG-Management telefonisch unter 09091-909139 oder per E-Mail unter 
regionalmanagement@vg-monheim.de zur Verfügung. 
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Parken vor dem Geldautomaten in der Bahnhofstraße 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut daraufhin, dass vor dem Geldautomaten in der Bahnhofstraße das 
(kurzfristige) Parken auf dem Gehweg nicht gestattet ist. Auch der Behinderten-Parkplatz neben dem Geldau-
tomaten darf nicht kurzfristig beparkt werden! 
 
Wir bitten Sie daher, die Parkplätze auf der anderen Straßenseite gegenüber zu nutzen, wenn Sie Geld abhe-
ben möchten. Vielen Dank!    
 

Kostenloser Metzgerei-Lieferservice / Unterstützung unserer Firmen 
 

Nachdem es derzeit keinen ortsansässigen Metzger in Solnhofen gibt, möchten wir erneut auf das Angebot 
eines kostenlosen Lieferservices der Metzgerei Geißelmeier aus Treuchtlingen hinweisen. 
 

Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail an 
mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause geliefert, 
bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 

Sollte Freitag ein Feiertag sein, erfolgt die Lieferung ebenfalls am Samstag, die Bestellung kann dann bis 
Donnerstag um 12 Uhr aufgegeben werden. 
 

Zudem möchten wir nochmals eindringlich appellieren, auch alle einheimischen Firmen 
und Gewerbetreibenden vor Ort zu unterstützen! Besten Dank! 

 

Bürgerservice-Portal 
Wenn Sie keine Zeit haben, aufs Amt zu gehen, erledigen Sie Ihre Behör-
dengänge doch von zu Hause aus - am PC oder vom Smartphone aus. Auch 
am Wochenende, und zu jeder Tageszeit.   
Klicken Sie sich einfach rein – auf das Bürgerservice-Portal der Gemeinde 
Solnhofen:  https://www.buergerserviceportal.de/bayern/solnhofen.  

Hier können Sie bequem von zu Hause aus beispielsweise Ihren Hund an- 
oder abmelden oder eine Meldebescheinigung beantragen. Außerdem können 
Sie vor einer Wahl Ihre Briefwahlunterlagen online anfordern – einfach das 

Formular ausfüllen, die Unterlagen werden Ihnen anschließend zugeschickt.   
Zudem sind viele weitere Dienste verfügbar – einfach mal rein klicken! 
 

Informationen der TSG Solnhofen 

Sportheim kann für private Veranstaltungen gemietet werden  
Die TSG Solnhofen weist daraufhin, dass das vereinseigene Sportheim am Bieswanger 
Weg von Privatpersonen für Veranstaltungen (Geburtstagsfeiern, Kommunion, Jubiläen, 
etc.) gemietet werden kann. 

Neben einem Gastraum mit Platz für bis zu 60 Personen steht auch die Küche zur Nut-
zung zur Verfügung. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Herbert Benzinger 
unter Tel. 0176/40511155.  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Sommerfest 2025  
Die TSG Solnhofen veranstaltet am Samstag, 12. Juli 2025, ab 14 Uhr am Sportgelände der TSG Solnhofen am 
Bieswanger Weg ein Sommerfest mit folgendem Programm: 

14.00 Uhr: Kaffee und Kuchen    17.00 Uhr: Gegrilltes 
14.15 Uhr:  Fußballturnier für Kinder    19.00 Uhr: Live-Musik mit Diana Ortner 
16.15 Uhr: Auftritt Ki Tai Jutsu (KTJ)   

 

Auf Ihr Kommen freut sich die TSG Solnhofen! 
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WERBUNG in der KONTAKT – 
günstig und wirkungsvoll … 

… Fragen Sie uns! 
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